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Mit Bruchmühle, Buchholz,

Gielsdorf, Seeberg, Wegendorf,

Wesendahl und Wilkendorf

Abriss, Erdbau, Entsorgung, Recycling
Oftmals muss Altes erst ver-

schwinden, damit Neues ent-
stehen kann. Doch ein Abbruch
hat so seine Tücken. Deshalb ist
jeder froh, wenn er einen Partner
an seiner Seite weiß, der sich mit
Abriss und Entsorgung auskennt
und auch gleich Transport und
sogar den Erdbau ausführt.
Von Herbert Habicht werden zwei
Unternehmen geführt, die sich auf
diese Aufgaben spezialisiert
haben. Während sich Container-

Habicht um den Transport, Con-
tainerdienst und die Anfuhr von
Kiesen und Sanden kümmert, ist
die ARETA GmbH für den Abriss,
Tief- und Erdbau sowie das Recyc-
ling zuständig. Von Container-
Habicht werden pünktlich und
zuverlässig Behälter von drei bis 27
Kubikmetern angeliefert und nach
Befüllung wieder abgeholt. Bei
dem anerkannten Entsorgungs-
fachbetrieb ARETA GmbH kann
sich auch der umweltbewußte Bau-
herr sicher sein, dass alles umwelt-
gerecht beseitigt oder der Wieder-
verwendung zugeführt wird.

Buchholzer Straße 6
15 345 Altlandsberg
Tel. 03 34 38/6 02 41
Fax 03 34 38/6 73 25 Buchholzer Straße 6

15 345 Altlandsberg
Tel. 03 34 38/6 10 50
Fax 03 34 38/6 73 25

Mit moderner Technik werden Erbau
und Transport erledigt.

Wenn es um Fenster, Türen
und Glasfassaden geht, ist

Wolfgang Rohloff der richtige
Ansprechpartner.Vom qualitäts-
gerechten Einbau von Garagen-
toren bis zu modernen Brand-
schutztüren in Ein- und
Mehrfamilienhäusern wird alles
projektiert und ausgeführt. Son-
deranfertigungen von Rollläden
sowie Maßrollos und Jalouset-
ten gehören zum Angebot.
Kleinreparaturen von Bauele-
menten und das Vermitteln von
zuverlässigen, versierten Mon-
teuren sowie regelmäßige Pflege

und Wartung der Fenster und
Türen sind selbstverständlich.

FTF-Kontor
Neuenhagener Chaussee 41

15 345 Altlandsberg
Tel. 03 34 38/5 16-0
Fax 03 34 38/5 16 44
Funk 01 72/30 925 51

FTF-Kontor hat die perfekten Fenster.

Schöne Fenster mit Durchblick

Gudrun Riedel & Gabriele Zillich
Berliner Allee 30
15370 Altlandsberg
Tel.: 033438/61850
Fax: 033438/61853

Tätigkeits- und Interessenschwerpunkte:
Grundstücksrecht Familienrecht
Miet- und Pachtrecht Erbrecht
Allgemeines Zivilrecht Arbeitsrecht

Rechtsanwaltsbüro
Wenn man baut, fällt schon

mal Bauschutt an. Dann ist
guter Rat teuer. Aber nicht wenn
man Horst Telker kennt. Er
bewegt mühelos Sandberge und
entsorgt unbeliebte Baustoffe
wie Bauschutt, Altmetalle und
Altholz. Sondermüll wie Teer-
pappe oder Asbest werden
umweltgerecht entsorgt. Neben
Erdaushub und Abbruch
gehören pünktliche und zuver-
lässige Lieferung von Kies und
Boden zu seinem Service. Dafür
sorgt ein moderner Fuhrpark von
LKW mit Selbstladern und die

Bereitstellung von Containern.
HTC Containerdienst

Bredowstraße 3
15 345 Altlandsberg
Tel. 03 34 38/6 00 38
Fax 03 34 38/6 49 51

Der moderne Fuhrpark macht Entsor-
gung und Transport perfekt.

Transport und Entsorgung

Wer träumt nicht von maßge-
schneiderten Möbeln für sei-

ne vier Wände. Dafür hat Modell-
baumeister Lutz Bühnert und sein
motiviertes Team die passende
Lösung. Nach fachkundiger Bera-
tung und Planung werden Möbel,
begehbare Schränke oder passge-
naue Treppen in allen Varianten aus
hochwertigem schwedischen Holz
gefertigt, geliefert und eingebaut.
Auch Parkettverlegearbeiten und
dessen Aufarbeitung, sowie Fens-
ter- und Türarbeiten gehören zu sei-
nen Leistungen. Übrigens wurden
auch die Maskottchen von Straus-
berg von Lutz Bühnert angefertigt.

Modell & Möbelbau Lutz Bühnert
Heuweg 3 • 15 370 Bruchmühle

Tel. 03 34 39/1 53 87
Fax 03 34 39/5 25 96

Funk 01 72/8 00 65 79

Die Figuren der „Straußenparade“ stam-
men aus der Werkstatt von Lutz Bühnert.

Holz- und Modellbau nach Maß
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Eichenbrandstraße

Straßenverzeichnis
Altlandsberg
Akazienstraße DE3
Alexander-Giertz-Str.E5
Altlandsberger Chaus. F4
Am Bahnhof E4-5
Am Fließ E6
Am Markt E4
Am Röthsee D6
Am Strausberger Tor E4
Amtswinkel E4
Am Wallgraben E5
An der Mühle C4-C6
An der Promenade E5
August-Bebel-Straße D6
August-Schmidt-Straße E5
Bahnhofstraße D6
Beethovenstraße DE6
Berliner Allee E5
Berliner Straße E4-5
Bernauer Straße E4
Bettina-von-Arnim-Str. E6
Bollensdorfer Weg E5
Bredowstraße E5
Brunnenpassage D5
Buchenstraße D3
Buchholzer Allee EF3-4
Chamissostraße E6
Droste-Hülshoff-Straße E6
Ebereschenstraße E3
Edisonstraße CD6
Eichendorffstraße D6
Erikastraße D6
Eschenstraße E3
Falladaweg D5-6
Feldstraße DE3
Feuerwehrweg DE3
Fontanestraße DE6
Fredersdorfer Chauss. F5-6
Friedrich-Ebert-Str. C5-6
Gähdestraße E5
Gärtnerweg D5
Gebrüder-Grimm-Straße D6
Goethestraße DE6
Gradestraße E6
Grimmelshausenstraße D6
Heidestraße C6
Heinrich-Heine-Straße D6
Herderstraße E6
Hirtengasse E5
Hönower Chauss. C6-D5
Jürgen-Jädicke-Straße E5
Karl-Liebknecht-Straße E4
Karl-Marx-Straße D6
Kastanienstraße E3
Kirchgasse E4
Kirchplatz E4
Kirchstraße E4
Kleiststraße D6
Klosterstraße E4-5
Königsweg CD5
Krummenseer Straße D3-E4
Landstraße D4-5
Lessingstraße E6
Leutinger Ring E6
Lindenstraße E3
Ludwig-Keusch-Platz E6
Matzstraße E5
Mehrower Weg C4-E4
Mendelsohnstraße D6
Neuenhagener Chauss. D5-6
Neuhönow F3
Novalisplatz D6
Paulshof C3
Poststraße E4
Promenadenweg E4-5
Ringstraße D4-5
Rosenweg D6
Schillerstraße D6
Schwerinstraße E5 
Steinstraße E6
Straße A D5
Straße B D5
Straße C D5
Straße D D5
Straße des Friedens E5
Straße E D4
Straße F D4
Strausberger Straße E4
Triftweg F4
Waldallee CD6
Waldweg DE6
Weidenstraße D3
Weißdornstraße E3
Werneuchener Weg E2-4
Wiesengrund E6
Wilhelm-Busch-Straße D6
Zum Erlengrund E5

Was eine Firma auf dem Bau
bewegen kann, beweist Hol-

ger Arbeiter mit seinem Fuhrun-
ternehmen. Seit 1985 kennt man
ihn in der Region und im Umland
als zuverlässiger Partner wenn es
um Tiefbau, Bautransporte und
Entsorgung geht. Mit dem Einbau
von Abwasser- und Regenwasser-
sammelbehältern, Bauwerksgrün-
dung und den pünktlichen Trans-
porten von Kies, Mutterboden bis
Naß- und Trockenmörtel hat man
einen kompetenten Baupartner an
seiner Seite. Zusätzlich steht er
mit seinem Containerdienst bei
Abrissarbeiten hilfreich zur Seite.

Bautransporte & Entsorgung
Fa. Holger Arbeiter
Bahnhofstraße 15

15 345 Altlandsberg
Tel. 03 34 38/6 06 51
Fax 03 34 38/6 16 16

Funk 01 71/4 14 90 34

Der Firma Arbeiter steht für jede Bau-
stelle der richtige LKW zur Verfügung.

Kompetenter Baupartner

Bauen ist Vertrauenssache
Wer sich schon

einmal mit dem
Gedanken getragen
hat zu bauen, weiß,
welche Unwägbarkei-
ten und welcher Auf-
wand auf den Bauher-
ren zukommen. Da ist
es gut einen kompe-
tenten und verlässli-
chen Partner an seiner
Seite zu wissen, der
sein Handwerk ver-
steht. So einer ist der

Architekt Hans-
Jörg Engel, der

seit 1996
in Alt-

landsberg tätig ist.
Seine Leistungen um-
fassen von Entwurf,
Planung, Ausschrei-
bung, Bauleitung bis
zur Haustechnik alles,
was für das Bauen
nötig ist. Eine schnelle
Bearbeitung der Pla-
nungen über CAD
machen es dem Bau-
herren möglich, über
3D-Darstellungen und
Animationen sich den
zukünftigen Bau pla-
stisch vor Augen zu
führen. Über achtzig
Wohn- und Gewerbe-
einheiten, davon viele
in historischen Bauten,

zeugen von seiner
erfolgreichen Ar-

beit im Rah-
men der

Sanierung des Stadt-
kerns von Altlandsberg.
Zudem werden in den
Häusern Berliner Stra-
ße 28, Klosterstraße 18,
Am Markt 4 und in der
Strausberger Straße 13
noch 35 Wohnungen
von ihm vermietet und
verwaltet. Gelungene
Beispiele für an-
spruchsvolle Gewerbe-
bauten in der Umge-
bung finden sich bei
Holz-Possling oder Ca-
rena in Hoppegarten.

Dipl.-Ing.
Hans-Jörg Engel

Architekt
Klosterstraße 18,

15 345 Altlandsberg
Tel. 033438/67376
Fax 033438/67378

Die Kirchstraße ist
Dank Architekt Engel
wieder sehenswert.

Bruchmühle
Am Wald G6
Andreas-Hofer-Straße H6
Buchholzer Straße G5-H6
Eggersdorfer Straße H6
Fichtestraße H5-6
Fredersdorfer Straße H6
Gartenweg G6
Heuweg H6
Kastanienallee G5-6
Kurze Straße G5
Landsberger Straße F5-G6
Lindenallee H6
Mühlenweg G5
Schulstraße GH6
Sonnenweg G6
Waldring H5-G6
Wiesenring G6
Zum Mühlenfließ G5
Buchholz
Bruchmühler Straße G4
Mittelstraße G3
Spitzmühler Straße GH3
Wesendahler Straße GH3
Eichenbrandt
Eichenbrandtstraße BC3
Gielsdorf
Alt-Gielsdorf F1-H2
Am Röthseetal H1-2
Am Teich G1
Am Uhrenturm G1
Am Winkel H1
An der Babe G2
An der Kirche G1
Balkenweg H2
Birkenweg F2
Dachsweg G1
Eichenallee G1-F2
Erlenweg G2
Fichtenweg G2
Fuchsbergstraße G1
Ginsterweg G2
Hinter dem Gutshof G1
Holunderweg FG2
Kastanienpfad F2
Lindenweg F2
Nussbaumweg F2
Schilfweg GH1
Stadtsteig H2
Wesendahler Chauss. FG2
Ziegeleistraße GH1
Radebrück
Altlandsberger Chauss. G5
Am Gewerbepark FG5
Am Wiesengrund G5
Fließstraße G5
Radebrück G5
Ringstraße G5-6
Seeberg
Blumberger Weg B5-6
Seeberger Straße AB6
Wegendorf
Ahornweg D1
Alte Dorfstraße DE1
Alte Poststraße E1
Buchholzer Siedlung E1-2
Eichenwinkel D1
Erlenwinkel D1
Eschenweg D1
Feldweg CD1
Fliederstraße E2
Kastanienweg D1
Kleinsiedlung C1
Kornblumenstraße E2
Krummenseer Weg C1
Lärchenweg D1
Lindenallee D1
Magnolienstraße EF2
Pappelweg D1
Robinienweg D1
Rosenstraße E2
Schulstraße DE1
Steinau C2
Ulmenweg D1
Weidenweg D1
Wesendahl
Am Dorfanger A4 
Am Park A4-5
Buchholzer Weg A 4-5
Dorfstraße AB4
Mühlenstraße A4
Waldstraße AB4
Wilkendorf
Alt-Wilkendorf AB1
Am Anger B1
Am Schloßsee A1
Am Weiher B1
Laubenweg B1
Nordweg A2
Prötzeler Straße BC1
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Für Alt und Jung die passende Frisur

Die Mode ist viel-
fältiger und indi-

vidueller geworden.
Doch nicht jeder kann
alles tragen. Auf das
Können und das fach-
liche und modische
Verständnis der Fri-
seuse kommt es hier-
bei besonders an.
In Bruchmühle kennt
jeder Brigitte Gump-
richt und ihr fleißiges
Team für die fundier-
te und ausführliche
Beratung zum Thema.
Frisch und natürlich
soll die Frisur wirken;
beim Herrn vorzugs-
weise mit einem
sportlichen Pfiff. Ob
klassisch, sportlich-
schwungvoll oder
auch frech in Farbe
und Form – die Fri-
seusen finden für
jeden Geschmack das
Passende. So freut
sich beispielsweise
die Bruchmühler Fuß-
ballmannschaft über
den gelegentlichen
Arbeits – Besuch ihrer
Sponsorin. Hier sind
dann die ausgefalle-
nen Wünsche der

Herren, ob Jugend
oder Männer, zu
erfüllen. Aber auch
ein Fortbleiben der
Friseurmeisterin ist
für die Bewohner des
Altenheims in Alt-
landsberg gar nicht
mehr vorstellbar. Dort
beweist sie und ihre
Mitarbeiterinnen,
dass man im Alter
auch schön sein kann.
Die Senioren und
Seniorinnen bewei-

sen dabei durchaus
Modebewußtsein, wie
sie zu berichten weiß.
Schön ist, dass man
im Salon Gitti auch
ohne Voranmeldung
kommen kann und
dennoch fast immer
ziemlich schnell dran-
kommt.

„Salon Gitti“
Brigitte Gumpricht

Schulstraße 20
15 370 Bruchmühle
Tel. 03 34 39/62 54

Das Team um Brigitte Gumpricht in Bruchmühle
steht für typgerechte Mode auf dem Kopf zu kulan-
ten Preisen.

Wer auf Qualität achtet, ist
beim Team des Fahrrad-

Hofes Altlandsberg gut aufgeho-
ben. Individuelle Beratung ist
wichtig, wenn man den Überblick
über die bis zu 300 Fahrrädern
behalten will. Das Angebot reicht
von Touren-, Trekking- bis zu
Gesundheitsrädern, die in einer
Ausstellung auf zwei Ebenen
begutachtet werden können. Auf
Wunsch werden Fahrräder nach
individuellen Bedürfnissen des
Kunden in Handarbeit zusam-
mengestellt. Ersatzteilverkauf,
wetterfeste Bekleidung und Pan-
nenhilfe gehören zum Service.

Fahrrad-Hof
Berliner Straße 5

15 345 Altlandsberg
Tel. 03 34 38/6 70 66

Der Fahrrad-Hof hat das perfekte Rad
für jeden Geldbeutel.

Fahrräder für jeden Geldbeutel

Von Fahrten in die imposan-
ten Landschaften Schott-

lands bis in die Bergwelten
Österreichs mit bequemen Rei-
sebussen, reicht das Angebot der
Bustouristik Holger Beese. Fahr-
ten, wie Senioren-, Vereins- und
Klassenfahrten, sowie Limousi-
nenservice und Flughafentrans-
fer zählen ebenfalls zu seinen
Leistungen. Reisen nach Kun-
denwünschen, wie Angeltouren
nach Norwegen, sind ebenfalls
Bestandteile seines umfangrei-
chen Angebots. Geschulte,
freundliche Busfahrer sorgen für

unvergessliche Urlaubserlebnis-
se in Deutschland und Europa.

Bustouristik Beese
Wesendahler Straße 6

15 345 Buchholz bei Berlin
Tel. 03 34 38/6 11 44
Fax 03 34 38/6 19 05

Funk 01 72/3 98 44 00

Wenn das Fernweh ruft...

Gute Reise in ganz Europa

Seit kurzem ist in der „Brunnen-
passage“ von Altlandsberg der

L & T Shop von Duong Vuong Quy
ansässig, ein junges Unterneh-
men, das Textilien für Frauen, Kin-
dern und Männern in allen Stoff-
arten und Grössen anbietet. Wenn
einmal etwas nicht passt, wird es
in der eigenen Änderungsschnei-
derei dem Kunden auf den Leib
geschneidert. Zusätzlich gibt es
eine reiche Auswahl an Geschen-
kartikeln für jeden Anlass und
Geschmack. In naher Zukunft soll
noch ein Zeitschriftenverkauf mit
Tabakwaren und Lottoannahme-
stelle eingerichtet werden.

L & T SHOP
Berliner Allee 37d

15 345 Altlandsberg
Funk 01 75/1 65 77 29

Kompetent berät Duong Vuong Quy in
allen Fragen der Mode.

Mode und Geschenke für jederman

Mit heißen Rhyth-
men und unver-

gesslichen Ohrwür-
mern verzaubert Elke
Peper Jung und Alt.
Gekonnte Moderation
verführt auch den
standhaftesten Tanz-
muffel dazu, das Par-
kett zu betreten.
„Stimmung und Hap-
piness sind mein
Credo”, sagt die char-
mante und selbstbe-
wusste Diskothekerin.
Mit ihrer langjährigen
Erfahrung, einfallsrei-
chen Programmen und

Einlagen gibt sie jeder
Fete, Hochzeitsfeier,

Disco oder jeder Seni-
orenparty den beson-
deren Pep. Für jeden
Anlass hat sie die rich-
tige Musik parat.
Moderne Technik sorgt
für die richtige
Beschallung und tolle
Lichteffekte. Wen es
dabei noch auf dem
Stuhl hält, ist selbst
schuld.

Disco mit Pep
Elke Peper

Jahnstraße 46a
15 366 Hoppegarten
Tel. 0 33 42/30 29 15

Funk 01 72/3 12 46 31

Elke Peper hat für jeden
Anlass die richtige
Musik.

Heiße Rhythmen und Ohrwürmer

Wer einmal mit einem
freundlichen Camargue-

Pferd einen Ausritt in die Natur
erlebt hat, der wird davon nicht
mehr so leicht loskommen. Zum
Angebot des Pferdehofes gehö-
ren Wanderritte, Kinderreiten,
Reiterferien, Horsemanshipkurse
und vieles andere mehr. Neben
unseren Camargue-Pferden ge-
nießen Pensions- und Ausbil-
dungspferde Offenstall- und
Herdenhaltung.

Weitere Angebote:
Pension, Angeln, Jagen, Wandern,
Kirschselbstpflücke, Pferde-
schänke (Restaurant)

Die Schimmel der Camargue

Camargue-Pferde-Hof
BB Brandenburger Obst GmbH

Dorfstraße 21,15 345 Wesendahl

Leitung: Dr. agr. Anne Merkel
Tel. 03341/314041• Funk 0171/2780296

www.bb-obst.com

Zu Trauer und
Schmerz im Todes-

fall kommen die un-
säglichen Formalitä-
ten, die es zu
erledigen gilt. Da ist
es gut, wenn man sich
an einfühlsame Men-
schen wenden kann,
die einem so manches
abnehmen können.
Mit der 110jährigen
Geschichte, auf die
Wulf Klünder beson-
ders stolz ist, kann
man sicher sein, im
Trauerfall bei ihm in
den richtigen Händen
zu sein. Der Urenkel
des Gründers Otto
Schmidt und jetziger
Inhaber empfin-

det die Familientradi-
tion als besondere
Verpflichtung. In ver-
trauensvollen Gesprä-
chen, selbstverständ-
lich auch im
Trauerhaus, werden
alle Modalitäten der
Trauerfeier, vor allem
auch die würdevolle
Ausgestaltung der
Trauerfeier, geklärt.
Sämtliche Formalitä-
ten und Behör-
dengänge werden
übernommen. Dafür
ist das Unternehmen
Tag und Nacht sowie
an Wochenenden und
Feiertagen erreich-
bar.

Bestattungen 
Otto Schmidt
Am Markt 6

15345 Altlandsberg
Tel. 033438/60257

Das Bestat-
t u n g s u n t e r -
nehmen Otto
Schmidt ist seit
110 Jahren für
seine einfühl-
same Hilfe
bekannt.

Beistand in schweren Stunden

Der Firmengründer hat
im Unternehmen einen
Ehrenplatz.

Vielseitigkeit ma-
che sich bezahlt,

ist die Meinung von
André Marquardt, der
mit seinem Unterneh-
men eine breite Ange-
botspalette in Sachen
Metallbau bereit hält.
Mit Stahlkonstruktio-
nen, Hochregalen bis
zu kundenspezifi-
schen Sonderkon-
struktionen für Indus-
triebauten, die er
millimetergenau nach
Bauzeichnung fertigt
und passgenau auf-

stellt, überzeugte er
schon viele. Dabei

beherrscht er auch die
alten Techniken wie
beispielsweise das
Schmieden, so dass
seine Werke nicht nur
„von der Stange“ sein
müssen. Selbst wenn
es um Fahrstuhlanla-
gen geht, ist er der
gefragte Fachmann.

Metallbau A. & R.
Marquardt GbR

Alte Dorfstraße 4
15345 Altlandsberg

OT Wegendorf
Tel. 03 34 38/6 71 00
Fax 03 34 38/6 71 01

Perfekter Stahl- und Metallbau

André Marquardt steht
für Qualität im Metall-
bau.

Kleine oder große
Beulen am Auto

sind ganz schön
ärgerlich.
Gut dass es Karosse-
riemeister Peter Riehl
gibt. Kleine Schäden
werden in Handarbeit
ausgeführt, denn das
schont den Geldbeu-
tel. Größere Schäden
werden ebenso
pünktlich und meis-
terhaft mit moderner
Technik auf der Richt-
bank fast wie neu
repariert. Glasaus-

tausch- und Polsterar-
beiten sowie kleinere
Reparaturen am Fahr-

zeug gehören neben
fachkundiger Bera-
tung zu seinen Servi-
celeistungen. Damit
alles zum Schluß wie
neu aussieht, wird
selbstverständlich mit
Originallacken selbst
der kleinste Kratzer
überarbeitet.
Karosseriebau-Riehl

Petershagener
Chaussee 

Gewerbegebiet
15 345 Eggersdorf

Tel. 0 33 41/44 89 13
Funk 01 72/6 43 27 71

Alle Beulen am Auto wer-
den sauber gerichtet.

Schneller Karosseriedienst

Exklusives Design, Schränke
nach Maß sowie Elektro-

geräte in Top-Qualität, sind die
häufigsten Wünsche die Eckard
Böhmke erfüllt. Die eigentliche
Kunst besteht darin, eine Küche
zusammenzustellen, die dem
Kunden lange Zeit Freude berei-
tet. Schließlich ist sie der Mittel-
punkt des Hauses. Perfekte
Beratung und Planung am Com-
puter sind selbstverständlich.
Was es für Möglichkeiten gibt,
seine persönliche Küche zusam-
menzustellen, zeigt die umfang-
reiche Küchenausstellung. An-

fallende Installationsarbeiten
gehören zum Service.

Küchenmarkt-Böhmke
Dorfstraße 21

15 345 Altlandsberg OT Seeberg
Tel. 03 34 38/6 78 82
Fax 03 34 38/6 12 46

Die persönliche Küche einrichten

Mit viel Liebe auf die Welt
Wenn sich ein neuer Erdenbür-

ger einstellt, kommen zu der
Freude auch viele Fragen. Die Heb-
ammenpraxis von Roswitha Hanne
bietet den Müttern von der Famili-
enplanung bis zum Ende der Still-
zeit eine umfangreiche und ganz-
heitliche Betreuung. Um aber
„ganzheitlich” arbeiten zu können,
ist ein möglichst frühzeitiger Kon-
takt zur werdenden Mutter wichtig,
damit Vertrauen entstehen kann. In
der Schwangerschaft werden durch
Hausbesuche, Geburtsvorbereitun-
gen in der Gruppe und idividuelle
Beratungsgespräche die werden-
den Mütter auf das große Ereignis

vorbereitet. Hilfe bei Schwanger-
schaftsbeschwerden, Akkupunktur,
Homöopathie, Säuglingsgymna-
stik, Rückbildungsgymnastik und
vieles andere gehören selbstver-
ständlich zu den angebotenen Lei-
stungen. Ganz wichtig ist ebenfalls
die Betreuung der Mutter im
Wochenbett und die Hilfestellung
bei Fragen, die den kleinen Erden-
bürger betreffen.

Hebamme Roswitha Hanne
Garzauer Straße 10
15 344 Strausberg

Tel. 0 33 41/47 66 76
Fax 0 33 41/42 30 87

Funk 01 71/8 07 89 97

In Säuglingsgruppen werden Erfahrungen ausgetauscht.

Dafür, dass im Aquarium keine
Eintönigkeit herrscht, sorgt

das Unternehmen von Rainer
Leidholdt und Thomas Kaliebe.
Mit ihren fleißigen und qualifi-
zierten Mitarbeiterinnen pro-

duzieren sie über 150 verschiede-
ne Aquarienpflanzen in der eige-
nen Gewächshausanlage. Das Sor-
timent reicht dabei von Anubias
bis Vallisneria. Dass sich aufwendi-
ge Züchtungsarbeit auszahlt, be-
weisen viele farbenprächtige Sor-
ten, die auf vielen Messen
prämiert wurden.

Zoologica - Aquarienpflanzen
Rainer Leidholdt & Thomas Kaliebe GbR

Krummenseer Weg 1
15345 Altlandsberg OT Wegendorf

Tel. 03 34 38/6 18 09
Fax 03 34 38/6 79 63

www.echinodoren.de
e-mail: zoologica@t-online.de

Bei Zoologica werden farbenprächtige
Schwertpflanzen gezielt gezüchtet.

Keine Langeweile im Aquarium
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Von der Qualität der Obstpro-
dukte mit Direktvermarktung

kann sich jeder Kunde überzeu-
gen und sogar seine
Lieblings-Apfelsorte
selbst pflücken und
kosten. Im Hofladen
des Obstgutes Franz
Müller lässt sich von
edlen Apfelsorten bis
zum Wein so manche
Köstlichkeit finden. Ob
Einlagerungstipp oder
Informationen zum Geschmack
der Sorten - nützliche Beratung
gibt es dazu. Das Unternehmen
errang schon viele Medaillen für

die Qualität seiner Er-
zeugnisse.

Obstgut Franz Müller
Dorfstrasse 34c

15 345 Wesendahl
Tel. 0 33 41/21 58 56

www.obstgut-franz-mueller.de

Im Obstgut Franz Müller ist
Frische garantiert.

Märkisches Obst vom Erzeuger

Die Pension „Landfarm”, von
Roswitha Villbrandt geleitet,

bietet den Besuchern dreißig
freundlich ausgestattete Zimmer
mit Dusche, WC, Tele-
fon und Farbfernseher.
Das reichhaltige Früh-
stücksbuffet kann der
Gast im Wintergarten
genießen. So gestärkt
ist es möglich, Ausflüge
in die Umgebung zu unternehmen,
wie zum Beispiel in die Märkische
Schweiz und wer mag, kann das
Golfen auf dem Golfplatz in Wil-
kendorf erlernen. Ein Raum für 45
Personen für diverse Festlichkeiten

und ein Konferenz-
raum für zwanzig
Personen, sowie ein
eigener Parkplatz ste-

hen den Gästen zur Verfügung.
Pension Landfarm
Berliner Allee 38

15 345 Altlandsberg
Tel. 03 34 38/5 19 57
Fax 03 34 38/6 00 20

Der Gast ist in der Landfarm König

Vertrauen kann nur
in einer persönli-

chen Begegnung ent-
stehen und darauf
komme es an, meint
Brigitte Manzke. In
partnerschaftlicher
Zusammenarbeit
möchte sie in allen
Fragen der Sicherheit
zur Seite stehen. Ob
es darum geht, Eigen-
tum über eine Haus-
ratversicherung zu
schützen oder die Fa-
milie gegen Gefahren
des täglichen Lebens,

beispielsweise mit
einer Unfallversiche-
rung, abzusichern.
Auch wenn es um Ver-

mögensaufbau geht,
ist sie für ihre Kunden
da. Es gibt Situationen
in denen neben einem
guten Rat eine schnel-
le Tat weiterhilft. Als
zusätzliche Leistung
wird ein ein KFZ-
Zulassungs-Service
angeboten.
Allianz-Hauptvertretung

Brigitte Manzke
Berliner Straße 11

15 345 Altlandsberg
Tel. 03 34 38/1 57 02
Fax 03 34 38/1 57 08

Funk 01 70/9 90 17 70

Brigitte Manzke und ihre
Mitarbeiterin finden immer
die richtige Absicherung.

Gut beraten in allen Fragen

Viel Grün bestimmt das Bild in
Altlandsberg und Umgebung.

Dichte Waldstückchen, Seen und
Feuchtgebiete laden zu ausge-
dehnten Spazier- und Erkun-
dungsgängen ein. Schon Theodor
Fontane verewigte ein Stückchen
Altlandsberger Stadtforst in sei-
nen „Wanderungen durch die
Mark Brandenburg". Dem Dichter
hatte es vor allem der Blumentaler
Forst in der Nähe des Ortsteils
Gielsdorf angetan. Er nannte ihn
„der Blumental".
Revierförster Bernd Estler kann
die Begeisterung Fontanes gut
nachvollziehen, denn auch er

schwärmt
besonders
von diesem
Teil „seines"
1045 Hektar
großen
Stadtwaldes,
der sich zwi-
schen Strausberg und Altlands-
berg erstreckt. „In dieser Stauend-
moräne haben wir einen

besonders hohen Anteil an wun-
derschönen Eichenbeständen",
erklärt der 51jährige. „Vor allem
im Herbst, wenn die Färbungen
der nordamerikanischen Roteiche
eingesetzt haben, ist es in diesem

Auf Fontanes Spuren wandeln Stadtforstabschnitt besonders
schön. Dieses intensive Rot, Braun
und Gelb - herrlich!" 
Doch den größten Teil im Stadt-
forst nimmt Nadelwald ein, vor
allem Kiefern. „Um die einseitige
Kiefern-Monokultur auf-
zulockern, haben wir bereits
begonnen, die Kiefern mit Lin-
denbäumen und Rotbuchen zu
unterpflanzen", führt Bernd Estler
aus.
Auch der Tierbestand im Altlands-
berger Stadtwald ist beachtlich.
Hier sagen sich nicht nur Fuchs
und Hase „Gute Nacht".
Auch Dachse, Marder,
Waschbären, Hermline
und sämtliche Arten
Schalenwild (Schwarz-
wild, Rotwild, Reh- und
Damwild) haben hier ihr
Zuhause. „Bis vor 2 Jah-
ren habe ich auch noch
Schwarzstörche
bemerkt",
erinnert
sich der
Revier-
förster.
Ob die
noch da
sind,
weiß
Bernd
Estler
aber
nicht.

„Altlandsbergs Einwohnerzahl
hat sich in den vergangenen 10
Jahren verdoppelt. Da ist es auch
im Wald lauter geworden. Man-
ches Tier sucht dann eben das
Weite."
Wer Erholung sucht, dem bieten

sich im Stadtwald und den
angrenzenden Ortsteilen von

Altlandsberg (nach abge-
schlossener Gemeinde-

gebietsreform am
01.01.2003 gehören
die Ortsteile Buch-
holz, Bruchmühle,
Gielsdorf, Wegen-
dorf und Wesen-
dahl zur Stadt Alt-
landsberg) noch
mehr Möglichkeiten.

In Wesendahl lädt die Wesendah-
ler Mühle abseits des Durchgang-
verkehrs zum Verweilen ein. Mitten
im Kiefernwald gelegen, beein-
druckt vor allem das große Holz-
wasserrad am Gasthaus. Wer es
aktiver mag, pflückt sich vielleicht
im Obstgut Müller seine Erdbee-
ren, Kirschen oder Äpfel selbst.

In Buchholz ist neben dem Wald,
den die alteingesessene Bauernfa-
milie Gesche in ihrem Besitz hat,
vor allem die dortige Kirche
erwähnenswert.
In Bruchmühle, das erst letztes
Jahrhundert wirklich besiedelt
wurde, südwestlich vom Stadt-
wald gelegen, haben unzählige
Häuslebauer ihre Spuren hinter-
lassen. Dabei haben sie den Stadt-
wald sozusagen gleich vor der
Haustür.

Ganz anders in Wegendorf. Hier
schätzen die Bewohner nicht Wald
und Wild, sondern endlos weites
Feld, denn die Landwirtschaft hat
hier Tradition.
Weit über die Stadtgrenzen hin-
aus bekannt ist Wilkendorf. Seit
hier die Obst- und Lindenalleen
einem Golfplatz gewichen sind, ist
dieser Teil südlich des Blumenta-
ler Forstes nicht mehr nur für Aus-
flügler und Wanderer interessant.
Und - nicht zuletzt gehört in den
Altlandsberger Stadtwald eine
richtige kleine Seenkette. Bade-
stellen an Bötzsee, Ihlandsee,
Latzsee und Germengrund sorgen
in den Sommermonaten für
Abkühlung, können aber auch in
den anderen Jahreszeiten loh-
nenswerte Ausflugsziele sein.

Die Gründung der Stadt Alt-
landsberg geht auf das frühe 13.
Jahrhundert zurück. Der eigentli-
che Kern der Altstadt umfasst
eine Fläche von 300 x 600 m. Er ist
in seiner ursprünglichen Form
über die Jahrhunderte erhalten
geblieben. Der Grund dafür ist
die besondere Lage der Stadt. Sie
liegt auf einer Anhöhe, die von
drei Seiten von Sümpfen umge-
ben ist. Die Stadtmauer, von der
übrigens noch fast drei Viertel (!)
erhalten sind, hatte nur schmale
Zugänge, so dass eine Erweite-
rung der Stadt nicht unproblema-
tisch war. Da in der heutigen Zeit
das Alte wieder geschätzt wird
und der Tourismus ein erhebli-
cher Wirtschaftsfaktor ist, muss
man natürlich mit dem „Pfund”
einer historisch erhaltenen Alt-

stadt „wuchern”. Aber nicht nur
deshalb hat man in Altlandsberg
beschlossen, eine langfristige
Sanierung der Altstadt vorzuneh-

men, mit der bereits kurz nach
der politischen Wende begonnen
wurde. Dank des Fleisses der
Bürger und des Engagements der
Stadtväter ist der Stadtkern wie-
der sehenswert. Hervorzuheben
ist der ungewöhnlich große, par-
kähnlich angelegte Marktplatz
als städtebauliches Gesamtkunst-
werk mit seiner über 280 Jahre
alten Stieleiche und dem alten
Bürgerhaus. Auch wurden viele
einzelne Wohnhäuser saniert und
Gewerbeeinheiten geschaffen.
Hingewiesen sei auch noch auf
den in der Nähe des Marktplatzes
gelegenen Strausberger Torturm

auf dem jedes Jahr Störche brü-
ten und der deshalb im Volks-
mund „Storchenturm” heißt. Er
ist seit dem
Jahr 1947
das Wahr-
zeichen der
Stadt und
gemeinsam
mit der sti-
lisierten
Stadtmauer
auf dem
Stadtwappen
abgebildet ohne dass das Stor-
chennest dabei vergessen wurde.
1992 wurde das Stadtwappen von
der Stadtverordnetenversamm-
lung offiziell bestätigt.

Zu Großmutters Zeiten kehrten in
der Strausberger Straße 5 die Dur-
stigen ein. Denn an dieser Stelle
befand sich seit 1912 der „Gasthof
Lindenberg“. Jetzt sind es eher die
Wissensdurstigen, die alles, aber
auch wirklich alles über Altlands-
berg, eine der 29 Städte mit histori-
schem Stadtkern in Deutschland,
wissen wollen: Wo kann man bei-
spielsweise und Umgebung zünftig
essen? Welche Hotels oder Pensio-
nen haben noch freie Betten? Was
steht in der Erlengrundhalle auf
dem Programm? Sei 1. Juni 2002
sind die Marketing-Fachfrau und
die Event-Managerin im Stadtinfor-
mationsbüro Ansprechpartner für
die Bürger der Großgemeinde Stadt
Altlandsberg und Touristen. „Die
Aufbauarbeit ist unglaublich viel-
seitig und reizvoll“ ist von beiden
zu hören. „So arbeiten wir unter

anderem an einer touristischen
Datenbank, entwickeln in Zusam-
menarbeit mit dem Heimatverein
touristische Tafeln für Sehenswür-
digkeiten, organisieren und unter-
stützen Veranstaltungen, gestalten
Schaufenster in leer stehenden
Gebäuden mit Informationen über
Sanierungen der Stadt und mit
Arbeiten von Künstlern der Regi-
on.Nicht zuletzt bekommt man von
der Buchholzerin Gabriele Johann-
sen und der Altlandsbergerin Syl-
via Stähr interessante Vorschläge
für Touren durch die Umgebung.
Und wann dürfen die beiden Ihnen
behilflich sein?

Öffnungszeiten:
Mo., Mi., Fr. 10.00 bis 15.00 Uhr

Di. & Do. 10.00 bis 18.00 Uhr
Telefon: 033438/151347

Fax: 033438/151348
E-mail: stadtinfo@altlandsberg.de

So schön kann der Herbst im Stadt-
forst von Altlandsberg aussehen.

In der Umgebung von Altlands-
berg gibt es viel Reizvolles zu ent-
decken.

In den Ortsteilen entdeckt

Die Wesendahler Mühle ist immer
ein lohnendes Ausflugsziel.

Die Stadtkirche von Altlandsberg
ist ein historisch interessantes
Bauwerk.

Hier einige „Beweise“für das waid-
männische Können von Revierförster
Bernd Estler.

Der Storchenturm
ist das Wahrzeichen
von Altlandsberg.

Der Stadtkern ist wieder sehenswert Wegweiser für Bürger und Touristen

Der parkähnlich angelegte Marktplatz wird
häufig in seiner „Urbestimmung“ genutzt.
Der parkähnlich angelegte Marktplatz wird
häufig in seiner „Urbestimmung“ genutzt.

An der gut erhaltenen Stadtmauer
kann man fast die Altstadt umrunden.

Die Schlosskirche von 1768 kann lei-
der nicht von innen besichtigt werden.

Das Turnerdenkmal auf dem Markt-
platz wurde von den Turnvereinen der
Region 1936 gestiftet und errichtet.
Jeder Verein brachte dazu „seinen“
Stein mit.

Stadtverwaltung Altlandsberg
Berliner Allee 6 • 15345 Altlandsberg • Tel. 033438/156-0 • Fax 033438/156-88

Sprechzeiten: Di. 9.00 - 12.00 Uhr & 13.00 - 18.00 Uhr • Do. 9.00 - 12.00 Uhr

Amtsdirektor
Manfred Andruleit Zi. 13
Sekretariat
Rosi Rogall Zi. 13 1 56-0
Allgemeine Verwaltung
Amtsleiter
Helmut Nestroy Zi. 25 1 56-20
Margit Enskeneit Zi. 23 1 56-21
Peggy Lüneburg 1 56-22
Standesamt
Karin Völker Zi. 13 1 56-28
Personal/Gewerbe
Andrea Ivert Zi. 20 1 56-23
Sozialangelegenheiten
Christiane Heering NG-Zi. 3 1 56-25
Jana Goldberg NG-Zi. 4 1 56-86
Kita- und Schulangelegenheiten
Eileen Meister NG-Zi. 5 1 56-26
EDV
Bernd Beutel NG-Zi. 1 1 56-24
Finanzverwaltung
Amtsleiterin 
Brigitte Kurras Zi. 14 1 56-0
Kommunalvermögen
Katharina Bähr Zi. 15 1 56-71

Kämmerei
Adelheid Wolff Zi. 16 1 56-72
Amtskasse
Sabine Poser Zi. 17 1 56-73
Stefanie Gabriel 1 56-74
Steuern
Romy Ludewig Zi. 18 1 56-75
Renate Czajkowski 1 56-76
Bauverwaltung
Amtsleiterin
Regina Köster Zi. 21 1 56-0
Bauverwaltung
Christine Rohland Zi. 22 1 56-42
Enrico Keller 1 56-41
Sachgebiet Ordnung und Sicherheit
Eva Strys Zi. 9 1 56-44
Daniel Glimm Zi. 10 1 56-45
Eva Näther Zi. 11 1 56-46
Einwohnermeldeamt
Karin Zube Zi. 8a/b 1 56-48
Marion Zimpel 1 56-49
Archiv
Thomas Müller Keller 1 56-27
Beratungsraum/Schiedsstelle
jeden 2. und 4. Di. 17.30-18.00 Uhr Zi. 12


